
Christen, Ada: Ihr seid beleidigt, weil ich nicht (1870)

1 Ihr seid beleidigt, weil ich nicht

2 Gerührt in Eure Arme stürze

3 Und das Verzeihungs-Arangement

4 Mit keiner Reuescene würze.

5 Ich flehte nicht, Ihr selber seid

6 Nun plötzlich gnädig mir gewogen;

7 Doch legt die Gnadenmienen ab,

8 Schaut, welche Kluft Ihr einst gezogen.

9 Setzt nur herüber kühnen Sprungs,

10 Seid einmal menschlich-unbesonnen. ...

11 Brecht Ihr auch das Genick dabei,

12 Hat Welt und Hölle nur gewonnen.
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